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Bekanntmachung .
Die Aufnahmen in die Volksschulen der Stadt Karlsruhe betreffend.

Tie Eltern oder deren Stellvertreter haben dafür zn sorge»,hast ihre schulpflichtigen Kinder ( auch die z. Zt. erkrankten) —
geboren in der Zeit vom I . Mai 1905 bis einschlietzlichS0 . April 1908 — am 4 . März d. Js . zur Aufnahme in einem
her nachbenannten Volksschulhiinser angemeldet werden .Kinder , welche nach dem SO. April 1906 geboren find,dürfe« unter keine« Umständen zum Schulbesuch zngelassen werden .

Für hier geborene Kinder ist nur der Impfschein , für auswärts
geborene aber der Impfschein und der Geburtsschein bei der Anmeldung
vorzulcgen. Die Vorlage des Impfscheins bczw . des Impfscheins und des
Geburtsscheins ist unter allen Umständen erforderlich.

Auch solche schulpflichtigen Kinder sind anzumeldrn , welche im Herbste
einer höheren Lehranstalt zugeführt werden sollen . Ferner sind anzumelden
solche schulpflichtigen Kinder , deren Eltern beabsichtigen, denselben Privat¬
unterricht erteilen zu lassen.

Gesuche um Entbindung eines KindeS vom Besuche der Volks¬
schule wegen Privatunterrichts sind schriftlich beim Rektorat unter
Anschluß der erforderliche « Nachweisnnge « cinzureichen.Taubstumme , blinde , geistesschwache, epileptische und krüppel¬
hafte Kinder , welche auf Ostern d . I . schulpflichtig werden, sind am 4 . März
beim Oberlehrer des betreffenden Schulhauses anzumelden . Dabei haben
sich die Eltern bezw . deren Stellvertreter darüber zu erklären , ob sie durch private
Unterweisung oder Unterbringung in einer Privat -Lehr- und Erziehungsanstalt
ihrer gesetzlichen Verpflichtung zur Erziehung und Unterrichtung der Kinder
nachzukominen beabsichtigen, oder ob sie deren Aufnahme in eine staatliche
Erziehungsanstalt beantragen .

Für diejenigen Kinder, welche schwächlich oder in der Ent¬
wicklung zurückgeblieben sind, kann hinsichtlich des Anfangster¬
mins der Schulpflicht bis z« ^ vei Jahre « Nachsicht erteilt werden .

Solche schulpflichtigen Kinder , welche an Ostern 1911 oder an Ostern
1910 znriickgcstellt werden mußten , sind gleichfalls am 4. März je nach
der Lage ihrer Wohnung in einem der nachgenannten Volksschulhäuser beim
Oberlehrer zum Schulbesuch anzumelden. Bei ihrer Anmeldung sind die
ZurückstellungSschcine vorzulegen.

Eme etwaige Unterlassung dieser Verpflichtung wird nach 8 71 des
Polizeistrafgcsetzbuches mit Hast bis zu 3 Tagen oder an Geld bis zu 20 ^
bestraft.

Die Anmeldung geschieht am Montag , den 4 . März , vor¬
mittags von 8 bis IS Uhr und nachmittags von 2 bis 4 Uhr,
i» folgende » Schulhäufer « :

für die erweiterte Knabenschule :
1. m der Karl Wilhclmschule (Karl Wilhelmstraße 1) ; hierher gehören

alle östlich vom Durlachertor wohnhaften Knaben ;
2. in der Ltdellschule (Markgrafenstraße 28) ; hierher gehören alle zwischen

Durlachertor und Karl Friedrichstraß : (ungerade Nummern )
wohnhaften Knaben ;

-l -S. i» der Bahnhofschule (Bahnbofstraße 23) ; hierher gehören alle zwischen
der Bahnhof - und Luisenskaß « (ungerade Nummer » ) wohn¬
haften Knaben :

4. t» der NebentnSschule (NebeniuSstraße 34) ; hierher gehören alle in
der Luisenstraße (gerade Nummern ) und südlich davon wohn¬
haften Knaben :

b. in der Südendschule (Südendstraße) ; hierher gehören alle zwischen der
Beienheimer Allee, der Gartenstraße (einschließlich ) und der
Fröbelstraßc wohnhaften Knaben ;

k. i» der Leopoldschule (Leopoldstraßc 9) : hierher gehören alle zwischen
der Karl Friedrichstraße (gerade Nummern ) , Beiertheimcr Allee,
Garten - , Lessing - , Riefstahlstraße (einschließlich ) und Moltke -
straße wohnhaften Knaben ;

7. in der Gutenbergschule (Goethestraße 34) ; hierher gehöre« alle westlich
der Lessing- und Riefstahlstraße bis zur Händel - und Herder¬
straße (einschließlich ) wohnhaften Knaben ;

8. in der Mühlburger Schule (Hardtstraße 1) ; hierher gehörm alle west¬
lich der Händel - und Herderstraße wohnhaften Knaben ;

s . für die erweiterte Mädchenschule :
9. in der Karl Wilhelmfchnle (Kail Wilhelmstraße 1) ; hierher gehören

alle östlich vom Durlachertor wohnhaften Mädchen ;
10. in der Schillerschnle (Kapellenstraße 1) ; hieiher gehören alle Mischen

Durlachertor und Kronenstraße (einschließlich ) wohnhaften
Mädcken ;

11 . i» der Schiilrenstrastschule (Schützenstraße 85) ; hierher gehören alle
zwischen der Kronenstraße und Karl Friedrichstraße (aus¬
schließlich ) bis zur Luiscnstraße (ungerade Nummern ) wohn¬
haften Mädchen :

12 . i» der NebeninSschule (NebeniuSstraße 34) ; hierher gehören alle in
der Luisenstraße (gerade Nummern ) und südlich davon
wohnhaften Mätzchen ;

13 . in der SSdendschule (Südendstraße ) ; hierher gehören alle zwischen der
Beiertheimer Allee, der Garienstraße (einschließlich ) und der
Fröbelstraße wohnhaften Mädchen ;

14. ft, der Pestalozzifchnle (Erbprinzenstraße 18) ; hierher gehören alle
in der Karl Friedrichstraße (einschließlich ) bis zur Westend¬
straße (einschließlich) wohnhaften Mädchen :

15. in der Gutenbergschule (Kaiser-Allee 55) ; hierher gehören alle westlich
der Westendstraße bis zur Händel - und Herdcrstraße (ein¬
schließlich ) wohnhaften Mädchen ;

16. in der Mühlburger Schule (Hardtstraße 3) ; hierher gehören alle
westlich der Händel - und Herderstraße wohnhaften Mädchen .

6 . für die Schnlabteilnngen der Stadtteile :
17 . Rintheim : im SchulhanS Rintheim ; hierher gehören alle in Rintheim

wohnhaften Knaben und Mädcken :
18. Rüppurr : im Lcknlhans Rüppurr ; hierher gehören alle in Rüppurr

wohnhaften Knaben und Mädchen ;
18 . Beiertheim : im Schillbaus Beiertheim ; hierher gehören alle in Beiert¬

heim wohnhaften Knaben und Mädchen ;
20 . Grünwinkel : im Sckmlhans Grünwinkel ; hierher gehören alle in Grün¬

winkel wohnhaften Knaben und Mädchen ;
21 . Daxlande « : im neuen Schulbaus Daxlanden ; hierher gehörm alle in

Daxlanden wohnhaften Knaben und Mädchen .
v . für die Knabenvorschule :

22 . i» der Gartenstrastschnle (Gartenstraße 22) ;
L . für die Bürgerschule :

23. in der Schillerschule (Kapellenstraße 1) ;
r . für die Töchterschule:

24. in der Hebclschnle ( Krcuzstiaße t5 ).
Eine Berechtigung für die Anfnahme in einem bestimmten

Schuldausc kann jedoci , ans der Anmeldung in diesem Schnlhause
nicht ohne weiteres abgeleitet werden, da die Raumverhältniffe
w erster Linie für die Zuweisung der Schüler in die einzelne «
Schulbäuscr mastgebend sind .

Umschulungen : Solche Kinder, welche aus einer hiesigen Schnl -
nbteilnng in eine andere übertreten , insbesondere aber diejenigen, welche in
die Bürgerschule oder Töchterschule eintreten wollen , haben sich am

Montag , de « 4 . März , vormittags von 8 bis IS Uhr und
nachmittags von Ä bis 4 Uhr

der ihrem bisherigen Klassenlehrer abzumelden md be-üglich der Bürgerschule

in der Schillerschnle (Oberlehrer Seßler ) und bezüglich der Töchterschule in
der Hebelschule (Oberlehrer Hüffner ) zur Aufnahme anzumelden .

Schülerinnen der erweiterten Schule , welche in die Töchterschule
einzutreten wünschen, sollten dieser Schule spätestens auf Beginn des 4. Schul¬
jahres zugeführt werden . Dasselbe gilt auch bezüglich der Bürgerschule füi
die Knab »n der erweiterten Volksschule und der Knabenvorschule.

Das Schuljahr 191S/1S beginnt am
Montag , den 15 . April ISIS .

Der regelmatzige Unterricht nimmt feinen Anfang am
Dienstag , den IS . April , vormittags 8 Uhr.
Die Sprechstunde » deS Stadtschulrats finde « täglich von

11 biS IS Uhr statt .
Karlsruhe , den 15. Februar 1912.

Das Bolksschnlrektorat .
vr . Gcrwig , Stadtschulrat .

der

Bekanntmachung .
Die Anfnahmen in die Sophienschule betreffend.

Die Aumeldrmgen für das an Ostern 1912 beginnende neue Schuljahr
Sophienschule werden in der

Linden Schule (Kriegstraße 44 , 4. Stock , Zimmer Nr . 24) ,
Südend -Schnle (Südendstraße , 1. Stock , Zimmer Nr . 2),
Gutenberg - Schule (Kaiier -Allee 55, 1. Stock , Zimmer Nr . 13) und
Mühlburgcr -Schule (Hardtstraße 3, ehemaliger Rathanssaal ) am

Montag , de « 4 . März 1912 , vormittags 8 bis 12 Uhr und
nachmittags S bis 4 Uhr entgegengenommen .

Anmeldungen « ach dem 4 . März können nicht mehr berück¬
sichtigt werden .

Die angemeldeten Schülerinnen oder deren Eltern haben sich zur Ent¬
gegennahme weiterer Mitteilungen am Montag , den 11 . März d . I .,
vormittags 8 bis 12 Uhr und nachmittags L bis 4 Uhr , in den¬
jenigen Sckullokalen einzufindcn , in welchen die Anmeldung erfolgt ist.

Auswärtige Schülerinnen können mir ausnahmsweise bei geringer
Schülcrzahl und genügendem Raum ausgenommen werden. Der Unterricht

r hiesige Schülerinnen unentgeltlich ; auswärtige haben monatlich
Schulgeld zu bezahlen.

Karlsruhe , den 15. Februar 1912.
Das Bolksschnlrektorat .

vr . Gerwig, Stadtschulrat.

HonnvrslLg , 29 . febnusn >812, sbsnlls 8 Ulm :
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äa » »olokem lüiiacks uns soleker lleklv dann » an I-» « «»« »
lSuIluck « «» immer » lecker mit Kenne» kören , (kkürnbsrg.)

fllntrlttskarton k klk . 4.—, 3.—, 2.50, 2.— . unck 1.—.
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Vortrag mit Obigen l.ie!>1bi !äsrn unü >»
krinvmslognspl, . Voi - ßLknungv » . ^

Kurt nsnkslckt ,

Wm - Illiifm- IIiinrW
( IVIeislsrsinger — King — psrsifsi )

mit Lingsümms, ged. 6 LIK ., rvsLLnckig , ged . 5 klk .,
»ml erschiene» anä vorrätig in cksr

Nugo Nun«»
114 .

Laedkolgor
Kurt steufvlckt

«Ion 6 . » Sou ISIS , 7 - Uki>- ndonck »
(LiulaS 7 Odr, Lucke naeh 9 Uhr)

8
.

Lrobiierroglieksn koforvkeLtsrs .
Leitung : Lreter ttokkapeUmemter Uerr I .» » DnI«I Uolvlnnnln »

Vas OroLd . Llokorokvster ist äurvh hlitgliscker äor Lapelle ckss Srollh.
vok- ». Nattonal-Tdoater» au Llanodviw sowie ckaroh disnigo Lünstlsr

vnitLrstt. (86 Mtvtrkvack».)

1 . l-nckw. VN» Lvstdovsn : Sinfonie Lr . VI , k-vur (kastorale).I . -Lrrvaedon heiterer kmpünäuoxeu bei äsr Ankunft aak ckem
Vaoäe. II . Leone »w Lach. III . I -ustigss Zusammensein
Ser Vanäleuts. — Oewiktsr , Stur» . — Uirteogosang.(krohv uuä dankbare Oeküdlv nach äem Sturm .)

— kauss . —
2 . lUvstarü Straus : Szrmphmü» äomestio».
3 . Ltvdrrä StranL : Dill Lulsnspiegels Ivstigv Strviok».

(Hach alter Sokslmsnwsiss in Rooäokorm kkir grolle» Orchester
gesetzt.) _

vsr Verkauf von Mnrslkarten Socket ru cken ühlioden VsrkanLstanckenin cksr VorvsrkaufsstsIIo ckss Soktdeaisr» sowie am Lonrsrttagv au
cksr Tages - uock ^ .beocklcasss statt. Iw Vorverkawk vsrcksu Leins Vor-

vorkaufsgedahrsn » hoben.
Partituren unck blusiktndrsr ru allen 3 lVorksn

Lbsnckkasstz .
an cksr Tages- unck

ookkomlNvk « Unnplpeot, « , LIittwock, ckso 6. LIklrr, vor
mittags i/cll Uhr. kreis cksr Lintrittskarto ölk. 2.—.

Gesangs-Unterricht
nach vorzüglicher Methode , gründliche Ausbildung für Lieder -
gesana wie für Oper. Wiederherstellen verdorbener und
übermüdeter Stimmen .

Konzert - und Opernsänger
Aug . Rummel-Schott.

Karlstraße 27 IV.

12 .

Inhaber /hrttiur kackler

QroLkerrogl . Hofliekerant
ilreurstr . 71 u . itaiserstr . 2l5 , ned . Oase Ockeon

Telephon 219 Telephon 1555

SperialliLus

kllk LlIMMlllMM II. UllolkM
empkeklen billigst :

l-inoleum - Stückware : Teppiche , Däuser unck
Vorlagen , sovie prima kinoleumvacks ,
? eike unck Lirine . kroporin , ckar beste ötittel
rum Peinigen von lunoieum . Wacks - u . kecker-
tucke , Qummi -, kuL - unck Sckleuckerdälle etc .

Klumlislltionsarbtiten.
Die Herstellung der Entwässe¬

rungsanlage eines Teiles der
Schlacht - und Diehhoferweiterung
<ca . 300 m Steinzeug u . ca. 25 m
Gußleitungen ) soll vergeben wer¬
den . Angebote sind schriftlich und
verschlossen unter Benützung der
vorgeschriebenen Angebots -Vor¬
drucke bis längstens

Mittwoch , den 8. März d. I ,
vormittags 10 Uhr ,

beim städtischen Tiefbauamt , Rat¬
haus , Zimmer 134, einzureichen ,
woselbst Pläne und Bedingungen
zur Einsichtnahme aufliegen und
Angebotsoordrucke erhältlich sind .

Die Eröffnung der Angebote
findet zu dem obengenannten
Termin in Gegenwart der etwa
erschienenen Bieter statt .

Karlsruhe , den 27. Febr . 1912 .
Städt . Tiefbauamt .



Stenographie
Montag , de « 4 . März , beginnen wir mit einem

^ riitLiiASi 'lLiiiks kür Limen nnä Herren
in Stenographie nacb Gabclsberger und Stolze - Schrey mit dem Bemerken , daß der Unterricht
gründlich erteilt u . in kur - ester Zeit (ca. 80—100 Silben ) ein vorzügliches Resultat erzielt wirb .
Schönschreiben, Buchführung ( eins., dopp ., amerik.) , Maschinenschreiben ( 3 « erstklassige
Maschinen versch . Systeme ) , Korrespondenz , kaufm. Rechne«. Rundschrift. Wechsel¬
lehre, Scheckkunde, Kontokorrentlehre , Deutsch, Englisch , Französisch, Latein , Griechisch.

— — Vollständige Ausbildung für de« kaufmännischen Beruf . — —
Wir möchten schon jetzt darauf aufmerksam machen, daß Mitte April ein

Lehrlirrgskursrrs
für Konfirmanden , welche, in eine kaufm. Lehre treten sollen, beginnt . Es ist empfehlenswert , wenn
die jungen Leute vorher in Schönschreiben , kaufm. Rechnen , Korrespondenz , Stenographie re. ausge¬
bildet werden .

Tages - und Abendkurse .
Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermäßigung , auch sind

wir für gute, preiswerte Pension besorgt.
Ausführliche Auskunft und Prospekt bereitwilligst durch die

HmeMe 9,3 . M ,
Franzos . Mansarde 4 Zimmer .

Küche und Keller, wcgzugshalber auf
1 . April od . später zu vermieten . Näh .
Kreuzstraße 22 im Gemüseladen .

ist die Wohnung, bestehend aus 5 Zimmer « , Küche, Badezimmer ^ ^
nebst reichlichem Zubehör, auf 1 . April 1912 zu vermieten . MßMWj jü ütkWkltü .

I » Ettlinger Sr Wormser .
In verkehrsreichem Landort bei Baden -Baden , mit bedeutender Industrie ,

ist auf 1. Mai d. Js . ein von Reisenden und sonstigen Fremden sehr frequentiertes

Hotel -Restaurant

Per sofort od . später zu vermiet . :
vrahmsfiratze 2. parterre , 1 Zim .

mer , Küche, Bad rc ..
Näheres durch Baugeschäst

Jakob Rann >r^ Winterstraße 4.
Telephon K49.

mit gutgehender Bürger - und Arbeiterwirtschaft und größerem Saal

zu vermieten .
Jungen , fleißigen Leuten , die schon im Wirtsgewerbe tätig waren , biete)

dieses Geschäft eine sichere Existenz. Kautionsfähige Reflektanten wollen sich ^ ,
unter Angabe ihrer bisherigen Tätigkeit unter Chiffre 8 7 « 2 an

L A . G., Karlsruhe melden.
^ ^ v »

schöne, große
4 Zimmer-Wohnung

mit Erker , Bad , Mansarde u . sonstig.
Zubehör aus 1 . April zu vermieten .
Näheres Ludwig -Wilhelms » . 10III r .

liMlMIiiWM iiilll WtMßwrliiile „NMr"
Telephon 2018. Lurlsruko , Kaiserstraße ILL , Ecke Adlerstraße .

im 1. Stock .

Jollystratze 10
5 groß ,

lu . Vera

mieten . Zu elftagen im 1 . Stock.

>l« Mlleiliücllen M llllü illlküruHe

Erbprinzenstr . S,

freitsA , cken l . lVlärr , abencks 8 lllir , im IVluseumssaale :

Vorträge mit l-ioktdiillervorfülirungkn
„ Line veberscttreitunZ ckes Klont Llanc mit Damen ."

„ Unsere lVinterwoclie in Lresta ."

^ nscbliellenck an ciie Vorträge kincket ^ benckunterkaltunA mit
Tee unä Tanr statt .

dlumerierte plätte im Laal biß . 2. —, okkene plätte im 8aal unck
Oalette älk . 1 .—, okkene plätte kür Ltuckierencke öllc. —.50.

Lmtrittslcarten unck Programme bei Lckuarck äüüller , 8pott -
§ escliäkt , V^alckstraöe 49 unck Otto Lreuncklieb , 5pott ^ e8ckäkt ,

Kaiserstrasse 185, sowie an cker ^ denckkasse ernältlick .

nächst dem Rondellplatz , ist der 2. und
3 . Stock zusammenhängend — seit drei
Jahren von Herrn Notar Bender
bewohnt — zum 1 . Juli zu vermieten .
Einzusehen nachmittags v. 3 bis 6 Uhr.
Näheres daselbst parterre .

Riefstahlstr . 4
wird wegen Wegzugs des Mieters
die Wohnung im 2. Obergeschoß , be
stehend aus 7 Zimmern und reich
sichern Zubehör , auf 1 . April 1912
mietfrei . Besichtigung an Wochen
tagen zwischen 11 und 1 Uhr .

Sofienstraße 41 , 3. Stock, Woh¬
nung zu vermieten per 1. April , ent¬
haltend 7 Zimmer und 2 Mansarden ,
Keller rc. Zu erfragen bei Bechtold ,
Sosieustraße 41 Ilk .

Gewerbe- und BorschuWauk Karlsruhe.
Die ordentliche Generalversammlung findet Dienstag , de «

IS . März , «achmittagS 5 Uhr , in unserem Geschäftslokale, Zirkel 30
dahier , statt .

Dagesordunng :
1 . Geschäftsbericht des Vorstandes sowie Vorlage der Bilanz und

Gewinn - und Verlnstrechnung.
2 . Bericht des Auffichtsrates über die Prüfung der Bilanz und

Gewinn - und Verlustrechnung sowie Vorschläge der Gewinn¬
verteilung .

3. Beschluß über die Genehmigung der Bilanz und die Entlastung
des Vorstandes und Auffichtsrates sowie über die Verteilung
des Reingewinnes .

4. Wahl für die statutengemäß ausscheidenden Mitglieder des
Aufiichtsrates .

k . Beratung und Beschlußfassung über die an die Generalversamm¬
lung gestellten sonstigen Anträge .

Zur Teilnahme an der Generalversammlung sind diejenigen Aktionäre
berechtigt, weiche sich über den Besitz ihrer Aktien bis spätestens 18 . März er.,
abends 6 Uhr , bei der Gesellschaftskasse ausgewiesen haben.

Karlsruhe , den 28. Februar 1912.
Der Aufsichtsrat .

Stefanienstraße 23 ist der 2 . Stock
mit 7 Zimmern , Küche , Speisekammer
und reicht. Zubehör auf 1. April 1912
zu vermieten . Näheres im 1 . Stock.

kriegskratze 152, parterre , ist eine
schöne Wohnung von 7 geräumigen
Zimmern , mit großer Diele , Bad ,
Speisekammer , Mansarde , Vorgar¬
ten und sonstigem reicht. Zubehör
auf 1 . April oder früher zu vermie¬
ten. Gas und elektr . Licht vorhan -
den. Näheres ebendaselbst im Büro .

6 Zimmerwohnullg
mit Bad , 2 Balkonen und Zubehör , am
Sonntagplatz , auf 1 . April zu ver¬
mieten . Näheres Herrenstraße 52 III .

islepnonKgi8SI '8ll 'g888

bMMNlgenÜMlltlkUNg
SiSNilLSkNMVI ' .

6 Zimmerwohnung
zum Preis von 850 jährlich an
ordnungsliebende Familie auf 1.
April oder später zu vermieten .
Nähere Auskunft täglich (aus -
genomm . Mittwochs ) : Riivpurrer -
straße 46, 2. Stock , bei B . Hetz.

In meinem Hause Herren¬
straße 12 , inmitten der
Stadt , ist auf I . Juli IS 12
im 4. Stock (3 Treppen hoch)
eine schöne

6 Zmiuttwohnung
BaimWhle-Licscrimg.

Die Lieferung vonkyanisierten Baum¬
pfählen , und zwar :

400 Stück von 3 ' ir rn Länge
200 „ von 4 m Länge
200 „ von 40s m Länge
100 „ von 5 m Länge

und 6 bis 8 em Durchmesser am
dünnen Ende soll vergeben werden .

Schriftliche Angebote sind verschlossen
und mit der Aufschrift „ Baumpfähle -
Lieferung " versehen, spätestens bis
7 . März ds . Js „ vormittags
S Uhr, anher einzureichen .

Von den näheren Bedingungen kann
aus unserem Büro , Ettlingerstraße 6,
Einsicht genommen werden , woselbst
auch die zu verwendenden Angebots¬
formulare abgegeben werden .

Karlsruhe , den 27. Febmar 1912.
Stadt . Gartendirektion .

An-rich »l>» FahrzeWU.
Der Anstrich von 42 Fahrzeugen

unseres Betriebes soll öffentlich
vergeben werden .

Angebote sind unter Verwen¬
dung der besonderen Vordrucke ,
verschlossen und mit entsprechen¬
der Aufschrift spätestens

Freitag, den 8. März d.
vormittags 10 Uhr,

bei uns einzureichen .
Die Bedingungen können auf

unserem Geschäftszimmer Nr . 134
eingesehen und hier auch die An¬
gebotsvordrucke erhoben werden .

Karlsruhe , den 27. Febr . 1912 .
Stadt . Tiefbauamt.
2

Normungen
Beierthcimer Allee 34.

Modern ansgeftattete
Villa mit 9 Zimmern,
Halle , Bad , Vor - und Hintergarten
auf 1. März oder später zu vermieten.
Näheres Büro Stefaniens » . 40 , vonn .

Jn der Kaiserstraße
ist auf 1 . Oktober a . v. eine
moderne 8 bis V Zimmer -

< Wohnung rtzit Bad und reich¬
lichem Zugehör (die aber auch
in zwei Wohnungen ä 4 bis

» 5 Zimmern geteilt werden kann)
, äußerst preiswett zu vermieten .

Gefl . Off . unter Nr . 3780
' ins Tagblattbüro erbeten.

ZollHuße II,
in freier Lage, ist im 3. Stock
eine schöne 7 Zimmerwohnung
nebst Zubehör per 1 . April d. J .
anderweitig zu vermieten . Nä¬
heres Hi erfragen Kriegstraße 97,' n Hof.Büro im

j mit Bad und reichlichem Zu¬
behör, eoent. mit elektrischem
Licht , zu vermuten . Näheres
Herrenstraße 12, im Kontor
der Weinhandlg -, üb . d . Hof .

KkttUts-Wmg.
Hirschstraße 101 , parterre, ist

eine schöne Wohnung von 6 Zim¬
mern, Fremdenzimmer, Bad , Speise¬
kammer, Mansarde , 2 Kellern und
allem Zubehör auf 1. April zu ver¬
mieten . Näheres Wilhelmstraße 52,
Telephon Nr . 1041.

Juli
Helmholtzstraße S

1 .
^

ist die Bel - Etage von 6 geräumigen
Zimmern, Fremd»enzimmer und drei
weiteren Raumen un 4 . Stock und
reicht . Zubehör an ruhige Mieter zu
vergeben. Auflagen nur parterre .

Vürklinskrahe 6 ist wegen Ver¬
setzung im 2 . Stock eine schöne
Wohnung von S Zimmern mit reich¬
lichem Zubehör sogleich oder später
zu vermieten . Näheres parterre .

Durlacher Allee 21. Z Treppen ,
S schöne Zimmer , 3 Ballone , Bad
und reichlichem Zubehör per 1. April ,
4 Treppen. Mansardenwohnung ,
3 Zimmer mit Balkon , per 1. April
zu vermieten . Näheres daselbst im
4 . Stock.

Durlacher Allee 2S » ist eine
schöne 5Zimmerw . m . Balk . , Veranda ,
Badezim, reich !- Zubehör auf I . April zu
vermieten . Näheres parterre .

Klauvrechtstr . 31, 2 . Stock , ist
schöne 5 Zimmerwohnuug mit
reich !. Zubehör auf 1 . April zu
vermieten . Preis 850 »tt.

MlanchtlMstraße 4,
beste Lage Oststadt , in ruhigem
Hause , 1 Treppe hoch, Herrschafts¬
wohnung mit

5 Zimmern ,
Küche , eingericht . Bad u . reichlich .
Zubehör weg . Wegzug per 1. April
zu verm . Näh . daselbst parterre .

5) 0d. 7Zimnlttwohmmg
ZN vermieten Herrenstraße 15. Zu ei'-
sragen daselbst im Brieffnarkenladen
oder Telephon 122 , Amt Ettlingen .

5 Zimmer.
Eckwohnung , Kaiserstratze 247,

2 Treppen (Kaiserplatz ) , zu ver¬
mieten . Zu erfragen im 2. Stock
daselbst .

In freier Loge 5 Zimmerwoh¬
nung mit Mansarde, Veranda,
Waschküche , Gartenanteil u . Zu¬
behör für 600 auf 1. Juni zu
vermieten . Offerten unter Nr .
3912 ins Tagblattbüro erbeten .

Herrschastl . Wohnung.
Amalienstratze 35» 2 Tr., am

Stephanplatz , freie Lage , ist eine
schöne Wohnung von 5 sehr ge¬
räumigen Zimmern m . gr . Salon ,
2 Balkonen , großer Diele , Bade¬
zimmer , mit reich ! . Zubehör auf
1. April zu vermieten . Näheres
Amalienstraße 25 a , 4. Stock .

In m . gut ausaest .
Herrschaftshause,

Durlacher Allee 15 ,
>, Bernd .- u. Lulherkircke (Sommers .)

s. w . Wegz. zwei 5 Zimmerwoh -
nnugeu m . Bad u. r. Zub . zu verm-,
2. St . auf 1 . Juli , 4 . Stock auf sogl.
oder später . Näh . 1. St . u . Beicrth .
Allee 16.

Johannes Schroth ,
Oberbaninspektor .

Feine 5 Zimmerwohng.
sind Maxaubahnstr . 28 u . 29 per
1 . April zu vermiet . Bad , Gas ,
Elektr . rc. vorhanden . Freie Lage .
Näh . bei Koch u. Hesselschwerdt ,
Arch . , Amalienstraße 83.

Geräumige

5 Zimmenvohnung
Vorholz str. 4811 ,
um hergerichtet , in freier , sonni¬
ger Lage , mit Bad und Balkon
sowie sonstigem Zngehör per
sofort oder I . April zn ver¬
mieten . Preis 1100 Mark .
Schlüssel im 1 . und 3. Stock.
Näh ^u erst . Zühringerstr .104 Hl .

Wohnungen
in der

Hirschstraße , 1 . Stock, 5 Zimmer,
Badk ., Veranda nebst Zubehör ,

Bunsenstratze , 3. St ., 4 Zimmer,
Badk ., Balkon u . reicht . Zub .
auf 1 . April zu vermieten .

Näheres Douglasstratze L2, 2. St .
zu erfragen .

Geräumige
s Zimmerwohnung

auf 1. April zu vermieten . Zu
erfragen Lessingstr . 78 , 2. St . r .

Bachs» . 32, Ecke Schumanns» .,
ist im 1. Stock eine schöne 4 Zim¬
merwohnung mit Bad, Speise¬
kammer , Mädchenzimmer rc ., mo¬
dern eingerichtet , per 1 . April zu
vermieten . Näheres bei A . Gew ,
1 . Stock oder L. Kappler , Luisen¬
straße 62 . Telephon 2920.

Blnmens » . IS ist eine Wohnung
von 4 Zimmern , Koch - und Leuchtgas,
nebst Zubehör auf 1 . April zn ver¬
mieten. Näheres im Laden.

Bachstraße « (Villa)
ist eine schöne , moderne Parterre¬
wohnung , bestehend aus 4 Zim¬
mern nebst ! Zimmer im 2 . St .,
Küche , Bad , Veranda u sonstigem
Zubehör sowie Vor - und Hinter¬
gatten per 1. April 1912 zu ver¬
mieten. Elektr . Licht , Zentral -
hciznng und Warmwasseranlagc
vorlianden . Zu elftagen nur
Kaiserstraße 84 im Laden .

Blumenstraße 25 ist der 2 . Stock
mit 4 Zimmern und Zugehör auf
1. April zu vermieten. Näheres im
Laden daselbst.

Bürklins» . 2 ist im 2. Stock eine
schöne Wohnung von 4 Zimmern
mit Zubehör auf 1. Juli an kleine
Familie zu verm . Näh . das . 1 . St .

Durlacher Allee 4V ist im Vor¬
derhaus , 3 . St ., eine schöne 4 Zkm-
merwohnung m . Badez. sowie all.
Zub . p . 1 . April zu verm . Näh . pt .

Cisciilmhiistttche 18,
parterre , ist eine schöne große Bier¬
zimmerwohnung mit reichlichem
Zubehör auf >. April zu vermieten .
Näheres daselbst im 3. Stock rechts .

Gartenstraße 88 ist im 2. Stock
eine sehr schöne 4 Zimmerwoh¬
nung nebst Zubehör per 1 . April
zu vermieten . Näheres im Restau¬
rant daselbst .

Gerwigstraße 31,
parterre , ist eine schöne

4 Zimmerwohnullg
mit Bad rc . per 1. April zu ver¬
mieten . Näheres Melanchtbon -
straße 3, parterre , oder im Büro
Gwrg -Friedrichstraße 28.

Hcbclstraße 3 » 3. St ., Zentrum d .
Stadt , eine geräumige 4 Zimmer¬
wohnung mit Küche , Bad , Glasab¬
schluß sowie Zubehör auf 1 . April an
ruhige Familie zu vermieten . Näheres
beim Eigentümer daselbst parterre .

Hirschstraße 2V ist im 8. Stock
eine Wohnung von 4 Zimmern ,
Alkoven nebst reichlichem Zugehör aus
1 . April oder später zu vermieten .
Näheres daselbst links .

Kaiser - Allee 115 ist eine groae
4 ^ immerwohnuna mit 1 großem
Fremdenz ., 1 Mans ., Bad , Balkon ,
Veranda u . sonst . Zuber », auf 1.
April zu vermieten . Näh . pari ,
oder Scheffelstraße 53, Tel . 1707.

Lachnerstraße 15 schöne neuzeitl.
eingericht. Wohnung von 4 Zimmern ,
Bad , Balkon , Veranda , Mans . u . Zugeh .
auf 1 . April zu vermieten . Näh . patt .

Lessingstratze 70a ist eine Woh¬
nung von 4 Zimmern nebst Zubeh .
auf 1. April zu vermiet . Zu er¬
fragen im 3. Stock daselbst .

Marienstratze51
(Ecke Luisenstraße) , sind im 2 . und
3. Stock sonnige Wohnungen von vier
Zimmer « mit Balkon nebst Zubehör
auf 1 . April zu verm . Näh . im Laden.

Relkenstratze 5 ist eine Woh¬
nung , bestehend aus 4 Zimmern ,
Küche , Badezimmer , Speisekam -
mer nebst Zubehör , 3 Treppen
hoch, per sofort oder auf 1 . April
zu vermieten . Zu erfragen da¬
selbst oder im Laden .

Ostendstratze Ä
ist wegen Versetzung im 4 . Stock eine
schöne 4 Zimmerwohnuug mit Bal¬
kon , nebst reichlichem Zubehör , auf
1. April zu vermieten . Anzusehen von
10 bis 12 u . 1 bis 5 Uhr . Näheres
beim Hauseigentümer , 5. Stock , rechts .

Sofienftr . 184 ist im 4. St .
eine schöne 4 Zimmerwohnuug
mit Bad u. sonst. Zubehör auf 1.
April zu vermieten. Näheres das .
im 5. Stock o. Gottesanerstr. 10, I.

4 Zimmer und Bad,
Schumannstraße 3,4 . Stock , per I . April
für ^ 550 zu vermieten . Näh daselbst.

Zn vermieten auf 1 . Juni 1912 :
Ndlerstraße 13 , 4 Treppen hoch,
eine 4 Zimmerwohn . Zu ersr . i . Laden.

Vierzimmerwohnung mit Bade-
zimmer , Balkon und sonst. Zubehör
per 1 . April zu vermieten . Zu er-
sragen Sofiens » . 79/81 im Kontor .

Schöne 4 Zimmerwohnung
mit Mansarde u. sonst . Zubehör ist
auf 1. Avril zu vermieten . Näher .
Werderplatz 34, 3 . Stock .

mit Bad , Balkon usw . , in freier Lage
zu vermieten : Schillerstraße 48.

Bürowohmmg.
Hebelstraße 11, am Marktplatz .

1 Treppe hoch, <4 Zimmer mit 2
Balkons , Küche , Bad , Glasabschl .,
Keller , Mansarde und Kammer ,
evtl , auch geteilt , auf 1. April zu
vermiet . Näh . bei Götz, parterre .

Blnmenstratze 21 , 3. Stock, ist
eine Wohnung für 450 Mk . an ordent¬
liche Leute zu vermieten .

Bürgers» . 8 n . d . Ludwigspl. ist
i . Vorderh . neuherger . 3 Zimmer¬
wohng.. Küche rc . sof. od. 1 . April
an kl . Fam . zu verm . Näh . 2. St .
rechts bis 4 Uhr .

Durlacherstraße IS sind auf
1 . April 3 Wohnungen zu verm . Näh .
daselbst, Vorderhaus , 3. Stock , links .

Essenweinstr . 25 ist im 2. Stock
eine Wohnung von 3 Zimmern
mit Zugehör auf sogleich oder spä¬
ter an e. kl . Fam . zu verm . Näh .
daselbst u . Karlstr . 65 im Kontor .

Kaiserstraße 77 ist eine geräumige
3 Zimmerwohnung mit Bad und
lonstigem Zubehör auf 1. April zu ver¬
mieten. Anzusehen von 10 bis l Uhr .
Näheres im Laden.

Maxaubahnstraße 42 sind schöne
3 Zimmerwohnnngen per sofort
zu vermieten . Nähere Auskunft Linden-
platz 1 (Laden) von 12^/s bis 2 Uhr.

Nokkstratze S , 2 . Stock rechts,
schöne , geräumige 3 Zimmenvohnung
mit Balkon , großer Veranda , Man¬
sarde , Gartenanteil wegzugshalber per
1. April zu vermieten . Näheres daselbst.

Nowacks -Anlage 1, 2. Stock , ist
auf 1. April eine Wohnung von
3 Zimm ., Küche , Keller u . Mans .
billig zu vermiet . Näh . 3. Stock .

Philipps » . 33 (Mühlbg . ) ist im
4. Stock eine schöne 3 Zimmer¬
wohnung auf 1 . April billig zu
vermieten . Näheres daselbst .

Rheinstratze 40
ist aus 1 . April zu vermieten : eine
hübsche Wohnung im 3. Stock von
3 Zimmern , Küche, Keller und Man¬
sarde . Näheres daselbst im Laden.

Steins» . 7, Seitenbau , 3 . Stock,
ist eine schöne , kl . 3 Zimmerwohn ,
m . Zubeh . auf 1 . März zu vermiet .
Näh . Vordh . i. Laden od . Brauerei
Heinrich Fels , Kriegstraße 115.

Steins » . SS (Lidellplatz ) , Sei¬
tenbau , 4. Stock , schöne Wohnung
mit 3 Zimmern , Küche , Glasab -
fchluß , Mansarde und Keller auf
sogleich oder später zu vermieten .
Näheres im Comptoir .

Sternbergstr . 11, 1 . St . , ist eine
schöne Wohnung von 3 gr . Zim¬
mern , Küche , Keller u . Kammer
auf 1. April zu vermieten . Näh .
Luisenstraße 39, 2. Stock .

Dorkstratze17 ist im 5. Stock eine
schöne 3 Zimmcrwohming mitKüche
und Keller unter Glasoerschluß auf
1 . April zn vermieten . Zn erfragen bei
Sämbmachermeister Bürk daselbst.

Dorkstraße IS , 4. Stock, schöne
3 Zimmerwohnung mit Mansarde

3 Zilmuklwohiiimg

3 Zimmerwohnung mit Küche
d Zubehör im 2. Stock soso» oder

später zu vermieten . Preis 200 Mk .

Wohnung zu vermieten .
Kaiscrstraße 53 ist im 4. Stock,

Vorderhaus , eine Wohnung von 3

In der Nähe von Karlsruhe
(Bahnstation ) ist in einem schön
geleg . Landhause auf 1 . April eine
3 Zimmerwohnung mit Wasser ,
Gasleitung , Waschküche , schönem

auch zu verkaufen . Offerten unt .

Neubau .
Gegenüber der Telegraphenkaserne

3 Zilmrlcrwotiiilliigell.
Auf 1 . April 1912 eventl . früher

sind im Neubau Gabelsbergerstr . 15
schöne 3 Zimmerwohnungen , mit u.
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k 3 Zimmerwohnung ,
I Neuzeit entspreche auf 1. April
» ^ vermieten . Näheres Goethe -
I Katze 36 part.. am Gutenbergplatz.

Wohnung zu vermieten.
Rudolfs« . 23, Hinterh. , ist auf

1. April eine 2 Zimmerwohnung
zu vermieten. Näheres Georg-
Friedrichskatze 11, 1. Stock .

z
^
Zimmer und Küche,

I sinterhs ., p. 1 . April an kleineFamilie
oerm- Näh . Kaisers« . 132 i . Lad.

2 leere Zimmer mit Küchen¬
benützung in ruh ., best . Hause zu
vermieten . Zu erfragen im Tag¬
blattbüro .

! Zu vermiete « :
I Lhilippstraste 31 , p . sofort od . spät.

3 Zimmerwohn . Näh . 2. Stock r .
I »der Wendtstraße 1 im Neubau.

Eine schöne Wohnung von 2
Zimmern u . Küche ist Rintheimer¬
straße 22, part ., sofort zu vermiet .

Douglasstr . 2, b . d . Stefanienstr .
in kl . geschloss. Privath . ist Mans .-
Wohn ., 1 Zim ., Küche , Kam . , Keil ,
an ruh . Perl . a . 1 . April zu verm .
Näheres 2. Stock .

"
Zu vermieten :

3 Zimmerwohnung
m Vorderhaus , in schöner Lage, auf
1. April . Preis 460 -F . Näheres

! Survenstraße 23 , Kontor.
Rankes « . 8, 3. St ., schöne Ein¬

zimmerwohnung m . Küche . Keil . ,
Koch- u . Leuchtgas . Glasabschlutz ,
ohne Vis -a -vis , auf 1 . April oder
früher zu vermieten . Näh . Luisen¬
stratze 39, 2. Stock .

"SUMühlburg, Rheinstr. 38, ist e.
schöne 3 Zimmerwohn . m . Küche ,

! Mer u . sonst. Zubeh . per sof. od .
! i. April zu oerm. Näh. parterre. Schützens« . 48 ist eine Mansar¬

denwohnung von 1 gr . Zimmer ,
Küche u . Keller an ruh . Leute per
sofort oder später zu vermieten .
Näheres im 1. Stock daselbst .

"
Mhlburg . Lindenplatz 3, sind

sreundl. Wohnungen , besteh , in 3,
z, i Zimmer u . Küche , Zubehör ,
Wasser , Gas auf 1 . April zu oerm .^Adlerftraße SS ist eine
Wv nung von zwei Zimmern und
Zubehör im Seitenbau auf sofort
oder 1 . April zu vermieten . Näh .
jm Spezereiladen.

Werderftr . 91 ist ein Zimmer ,
Küche u . Keller sof . od . später zu
vermiet . Zu erfr . Leitend . , 1 . St .
^ ^

LZÄsn Lokale
^ . — - - -v

"
Bachs« . 80 Mansardenwohnung ,

z Zimmer , Küche , p . 1. April bist ,
zu vermieten . Näh . 1 . Stock links .

Laden
in bester Geschäftslage per 1 . Okt . zu
verm . Off . u . Nr . 4005 i. Tagblattbüro .""

Brauerstratze LS
jtz im 2. Stock eine scköne Wohnung
von 2 Zimmer » , Küche u . Spcichei -
kammer auf 1 . Mai zu vermieten ,
»u erfragen im 1 . Stock oder bei
N. Bolz , Augartenstraße 89.

Laden zu vermieten.
Der Laden mit Wohnung , Mn -

terstraße 22, ist auf 1 . Juli er ., an¬
derweitig zu vermieten . Näheres
daselbst 2. Stock.

Bürgers « . 8. Seitenbau , schöne
z Zimmerwohnung rc . aus 1 . April
an kleine Familie zu oerm . Näh .
Borderh . , 2. St . rechts bis 4 Uhr .

I Mn oder Ms ,
I 55 qm groß, ist zu vermieten.I Näh. bei Jos. Meest, Erb-
I prinzensttaße 29.

Degenfeldfir. 1. 3 . St . Iks ., ist
schöne 2 Zimmerw . auf 1. April
od. später zu oerm . Näh . daselbst .

Friedenstraste 24 , 3. Stock rechts ,
ist wegen Versetzung eine hübsche
S Zimmerwohnung mit Balkon
und Zubehör zum Preise von 380
auf 1. April zn oerm . Näh . i. Laden das.

Eckladen .
In frequenter Lage der Südstadt ist

ein Laden mit Wohnung von 2 Zim¬
mern , für ein Zigarrengeschäst oder
sonstige Filiale , sofort oder später zu
vermieten. Näheres Rankestrabe 6 HI .

Kaiser- Allee 29 ist eine kleinere
Wohnung von 2 Zimmern nebst
Zubehör an kl . Fam . auf 1. April
zu vermieten . Näheres 2 . Stock .

Laden MM.
Laden, Ecke Amalie«- und

Leopoldstraftr , worin seit
langen Jahren ein Kolonial¬
warenund Delikatetzgeschiift
betrieben wurde , ist per sofort
zu vermieten durch

Büro Kornsand,
Kaiserstraße 56.

Karlstrasie 24 ist auf April im
Rückgcbäude eine Wohnung 2 Zim¬
mer , Küche und Zugehör zu vermieten.
Näheres im Vorderhaus , 2. Stock.

Kurvenstr . S, 1. Stock, ist eine
L Zimmerwohnung mit Zubehör
per 1 . April zu verm . Näh . 2. St .

Loisenstratze , Hth -, 1 . St ., 2 Zim¬
ier , Küche und Keller ,

daselbst 2 Mansarbenzimmer und
Mer auf 1 . April zu vermieten .
Näh . Douglasskr . 22, 2 . St . zu erfr .

Luisenftraste 48 , Hinterhaus ,
4. Stock , ist eine Wohnung , bestehend
aus 2 Zimmern , Küche und Keller per
1. April zu vermieten . Näheres da¬
selbst bei Lamport .

« S - Laden .
Kaisers « . 245 ist ein geräumig.

Laden mit Kontor (ca . 20 m tief )
per 1. Juni d. I . zu vermieten .
Zu eifrigen Kaisers « . 247, 1 Tr .

Luisenstratze 64 ist eine schöne
Mansardenwohnung v . 2 Zimm .,
Küche , Gas , Glasabschluß auf 1.
April zu verm . Zu erfr . 3 . St . I.

Labt » j >> l>tt »iicteii .
Waldstraße 11 ist auf t . April oder

später em Laden zu vermieten .
Zn erfragen Watdhornstraße 14 im
Kontor .

Philipps « . IS sind schöne 2 Zim¬
merwohnungen per 1. April zu
vermieten. Näh . im Laden daselbst.

Sofienstraste 56 sind im Hinter¬
haus einige Wohnungen , bestehend aus
2 Zimmer« und Küche auf 1. April
an kl eine Familie zu verm . Näh . 2. St . Fabrikräume

oder

Werkstätte ,
ca . 100 — 300 (Iw , schöne , Helle
Räume , mit Transmission , Dampf¬
kraft, Dampfheizung , elek« . Licht und
Kraft , zu vermieten . Offerten unter
Nr . 3868 ins Tagblattbüro erbeten.

Werderstrastc , Hinterh ., 2 Zim -
mermohnung auf 1 . April und eine
Mansardenwohnung von 2 Zimmern
aus t . März zu vermieten . Näheres
Schützens« . 54 , Vorderhaus , 3 . Stock.

Zirkel 26 ist im Seitenbau eine
Wohnung von 2 Ziminern und Küche
auf l . April zu vermieten . Näheres
Zickel 20, 3 . Stock.

Zu vermieten.
Unsere beiden Fabrikhallen von 55x23 m und

33x17 m , erstere mit 4 m breiter Galerie, mit Büros und Ma-
gazinsraum, sind per sofort oder später za vermieten.

Karlsruher Werkzengmaschinenfavrik ,
vorm. Gschroindt L Co ., Akt .-Ges. i. L -,

Ritterstraße 13/17.

8üro
von 4 grossen , keilen Ammern ,
alle nen dsrgeriedtvt , wir Ose n.
^Vnssvrlsilrmx , olsktr . ITckt vor -
gessken , im 2. 8t . Laissrstr . 154

» Mt (St MW !
sofort cxier später rn vermieten .
Leäiennng : kann im Llauss über¬
nommen veräen . 8 . Lokmiäi -

Ltsad, lianssixsotilmsr.

Räume
als Werkstätte oder Lager geeignet,
nebst schönen , Hellen Bodenräumen u.
großen Kellern sind billig zu vermieten .
Näheres Kaiser- Allee 27 II .

z » Limmer » ^
Hirschstratzc 35 s ,

4. Stock, rechts, ist möbliertes Zimmer
auf 1 . Mürz zu vermieten .

Ein großes , elegant möbliertes
Zimmer

zu vermieten : Hirschstraße 35s , 2. Stock .
Waldhorns « . 55,2 . St . , ist ein möbl .,

Helles Zimmer auf sofort oder später an
eine soliden Herrn billig zu vermieten .Werkstätte.

Karl-Wilhelms« . 28 ist eine ca.
60 qm große Werkstätte mit elek¬
trischer Zuleitung auf 1. April d.
Js . zu vermieten . Näheres da¬
selbst bei Rsber , 3. Stock , links .

Großes oder kleines Zimmer , eventl .
Wohn - u . Schlafzimmer , ist per 1 . März
oder auch später zu vermieten : Korn -
blumcnstraße 4 , eine Treppe .

Gut möbliertes Zimmer
mit separatem Eingang zu vermieten :
Philippstraße 9 II , Haltestelle d. Elek« .

Luisens« . 29 schöne, Helle Werk¬
stätte , 2. Stock, Helle Räume, bill.
zu vermieten . Zu erfragen Ma -
rienstratze 18, 2. Stock .

Sehr gut unk gemütlich möb¬
liertes Zimmer ist oersetzungshalber
auf den 1. März zu vermieten .
Georg -Fnedrichstraße 11 , 3 Treppen .

Lchiitzenstraste 42 ist eine schöne
Werkstatt oder Magazin per sofort
oder später billig zu vermieten . Näh .
daselbst im Laden . Ungeniertes , aut möbliertes

WM " Zimmer "dS
sofort zu vermieten : Amalienstraße 22.Brauers« . 19 ist eine schöne,

Helle Werkstatt « auf 1 . April bill .
zu vermieten . Zu erfragen im
Laden daselbst oder bei A. Bolz ,
Augartenstraße 89.

Kaiser-Allee 77a , 3 . Stock, ist
sehr tchön möbliertes , gwßes , zwei¬
fenstriges Zimmer , ohne Vis -a-vis ,
an soliden Herrn zu vermieten .Schone, Helle Werkstatt«

od . Magazin ist auf 1 . April in
der Klauprechtstr . 23 zu vermiet .
Näheres Leopoldstratze 4 , 4 . Stock .

I Lliisknßr. 24
» sind größere Fabrik- u. Lager-I räume» für jedes Geschäft pas-I send, auf sofort od. später preis-I wert zu vermieten. Näheres imI Bureau der Brauerei Hoepfner,I Karl -Wilhetmstraße 50.

Ein schönes , möbl . Mansardenzimmer ,
Eingang separat , sogleich zu vermieten .
Zu erfragen Leopoldstraße 32, 4 . Stock .

Kroneustr . 12 14 , Schloßseite ,
ist ein gut möbl . Zimmer mit oder
ohne Pension auf 1 . März zu ver¬
mieten . Näheres 3 Treppen hoch .

Ein sreundl . möbliertes Mansardcn -
zimmer ist an einen soliden Arbeiter
sofort billig zu vermieten . Näheres
Wilbelmstratze 27 lj .

Fein möbliertes, schönes Eck¬
zimmer , freundlich , gut heizbar,
sofort zu vermiet. : Friedens« . 27,
1 Stiege hoch, am Sonnlagplatz .Lokal,

als Werkstätte oder Magazin geeignet
3 Stockwerke, mit Keller und Speicher ,
je 70 qm , soso « billig zu vermieten.
Näheres Zähringerstraße 8 , 2 . Stock.

Ein möbl . Zimmer , evtl , mit 2
Betten , an sol. Arbeiter per sofort
billig zu vermieten : Lase Bauer ,
Eing . Turms « . 7 a , 1 . Stock links .

Kreuzs« . 24, 3 . St -, ist ein gut
möbl. Zimmer an einen soliden
Herrn sofort zu vermieten .lKrieMeM

I vis-a-vis dem Hauptbalmhof , ist 8
W eine Stallung nebst Remise, 8
W auch als Werkstätte oder D8 Lagerraum verwendbar , sofort I
U oder später preiswett zu verm. I
Z Näheres im Bureau der Brauerei 8
W HocPfner „Karl-Withclmstr. 50. D

Gut möbliertes Zimmer
auf 1 März zu vermieten . Näh .
Karlstraße 21 , 2 Treppen .

Ein schönes , freundliches , möbl .
Parterrezimmer

mit separatem Eingang sofort zu
vermieten : Bernhards « . 7, part .

Großes od . kleines Zimmer , ev .
Wohn - u . Schlafzimmer zu ver¬
mieten : Hübschs« . 22, Vorderhs . ,
parterre rechts . Anzusehen auch
Sonntags od . abends nach V- 8 U.

^ Weinkeller, b
^ In einem Anwesen mit Ein- st
^ fahrt an hiesigem Platze sind st
^ schöne , geräumige Weinkeller mif k
H sofort oder später preiswett zu st
^ vermieten. — Offerten unter st
^ Nr. 3781 ins Tagblattbüro erb . ^

Großes , freundliches Zimmer , eventl .
Wohn - u . Schlafzimmer , aut möbliert ,
billig zu vermieten : Adlerstraße 19 III .

Schön möbliertes Zimmer mit sepa¬
ratem Eingang sofort zu vermieten :
Wilhelmstraße 64 I .

Kaiserstraße
' 148 , 3 Treppen , sind

2 gut möblier« Zimmer (Wohn - und
Schlafzimmer ) sofort zu vermieten .

Tennisplätze
in eingefriedigter Gartenanlage zu ver¬
mieten . Näh . Sofienstraße 55 , parterre .

Ein schönes, gut möbliertes

Zimmer
zu vermieten : Kaiserstraße 132 IV .

Kaiserstraße 71, Hinterhaus , 3. Stock
links , ist ein gut möbliertes Zimmer
zu vermieten ._

Lessingstraße 13 ist ein möbliertes
Parterrezimmer

an einen Herrn billig zu vermieten .
Großes , Helles Zimmer

ist Nowacks - Aulnge 13 im 5 . Stock
(keine Mansarde ) auf sofort oder später
zu vermieten . Näheres beim Haus¬
meister im 5. Stock oder Hirschstr. 4,
3 . Stock , von 10 bis 12 und 2 bis 4 Uhr.

Auf 1. März
fein möbliertes , sehr großes Zimmer
an feinen Herrn zu vermieten : Krieg¬
straße 74 , parterre ._
2 gut möbl. Zimmer

Wohn - und Schlafzimmer , per 1 . April
zu vermieten : Douglasstraße 321 .

Stefanienstr . SS sind 2 Mansar¬
den , eine heizbar , sogleich an eine
ältere Person oder zum Einstellen
von Möbeln zu vermieten .

ISskrnmZsn »

Niel-SuiM
3 Zimmerwohnung,

möglichst mit Bad , von jung . Ehe¬
paar auf 1 . Juli 1912 gesucht . Of¬
ferten mit Preisangabe unt . Nr .
3814 ins Tagblattb üro erbe ten .

3 Zimmerwohnung in unmittel¬
barer Nähe des Kaiserplatzes gesucht .
Offerten unter Nr . 3890 ins Tag¬
blattbüro erbeten .

Aeltere Dame
sucht in besserem Hause 1 Zimmermit Küche oder 2 Zimmer mit
Gas - und Wasserleitung . Offer¬
ten unter Nr . 3955 ins Tagblatt¬
büro erbeten .

Trotze reinl . 2 od . 3 Zimmer¬
wohnung von Kinderl . Ehel . auf
1 . Juli gesucht . Südsladt , Gegend
Luisen - , Morgen - , Rüppurrerstr . ,
bevorzugt . Pünktl . Zahler und
Dauermieter . Off . m . Preisang .
u . Nr . 3951 ins Tagblattbüro erb .

Eine Wohnung von 4— 5 Zim¬
mern aus 1. Juli zu mieten ge¬
sucht . Offerten m . Preisang . unt .
Nr . 3962 ins Tagblattbüro erbet .

3 Zimmer-Wohnung
Oststadt , auf 1 . April gesucht . Offert .
unter Nr . 3969 ins Tagblattbüro erb.

Gesucht : 2 — 3 Zimmer , 2 . St . od .
pari . , mit Küche, Keller , Gas u . Klo¬
sett im Verschluß auf 1. Juli für ein¬
zelne Dame . Lage zw. Marktplatz u.
Lessings« . Off , n . Sofiens « . 68 , pt. erb.

- »
LLäsn unü Lokals

^ . s i

Laden gesucht
mit zirka 3 anschließenden Zimmern
in guter Lage auf 1 . Juli ds . Js .
Angebote unter Nr . 3968 ins Tag -
blattbüro erbeten ._

Gesucht.
Auf 1. Avril wird ein kleiner

Laden ( Kaiscrstraste ) gesucht. Zu
erfrag :n nn Tagblattbüro .

Gesucht wird zwischen Wald - und
Herrenstraße ein

ZEIimier,
zu Werkstattc geeignet. Zu erfragen
Amalienstraße 13 nn Laden . _

Gesucht in der Skidstadt im Par¬
terre ein trockener Lagerraum v.
ca. 80 qm Grundfläche . Offerten
nach Bahnhofstratze 26 erbeten .

Metzgerei
zu pachten gesucht. Offerten unt .
Nr . 3908 ins Tagblattbüro erber .

Strebsamer , fleißiger Bäcker sucht

gutgehende Bäckerei
vorerst zu pachten auf sofort oder
1 . April . Karlsmhe oder Umgebung .
Off , unt - Nr . 3967 ins Tagblattbüro eck .

Lrmmer
Junger Beamter sucht in gut .

Hause auf spätestens 4. März ein
grotz ., möbl . Zimmer (Bett , Wasch¬
tisch u. Schrank erforderlich ) , wo
ihm Gelegenheit gegeben ist , 4—5
eigene Möbelstücke , 1 m bis 1 .20 m
breit , aufzustellen . Erwünscht ist
volle Pension mit einfach ., gutem
Tisch. Angebote mit Preisangabe
u . Rr . 3963 ins Tagblattbüro erb .

(illrasl.).
§ ür VerkNaksiin vial
LonÄon iv isr. Mrnss
gesuodt. Olk. m . I« is-
rmgado mit . Rr . 3911
ins DsgblMtdilro orb.

zu 5 °,o verzinslich werden gegen Ein »
trag auf ein rentables Haus m guter
Lage von pünktlichem Zinszahler so¬
gleich oder später aufzunehmen gesucht.
Offerten unter Nr . W84 ins Tag -
blattbüro erbeten._sovvv - ssixx ) Mk.
werden auf 2. Hypoth . von pünkt¬
lichem Zinszahler auf 1. Juli od .
früher von Selbstgeber ges . Off .
u . Nr . 3949 ins Tagblattbüro erb .

4000 Mark
auf 2. Hyp . von pünktl . Zinszahl ,
gesucht. Offerten unter Nr . 3961
ms Tagblattbüro erbeten ._» W «
gesucht gegen Sicherheit u. guten
Zins . Gest . Offerten an H . 6057
Invalidendank Karlsruhe.

6660 Mark auf pnma Geschäfts¬
haus von tüchtigem Geschäftsmann auf
1 . April l. I . gesucht . Vermittlung
verbeten. Offen , von Selbstdarleihern
unter Nr . 3965 ins Tagblattbüro erb.

GOGGGSOGG OS rGGHOOGOOOOO

6 ZiinillemchW
in nur besserer Lage, ganz neuzeitlich eingerichtet
(Zentralheizung ) mit Garten , auf 1 . Juli oder
1 . Oktober zu mieten gesucht . Offerten mit
Preisangabe u . Nr . 3902 ins Tagblattbüro erb .

Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes".

Die beiäen fürbrmgers .
Roman von Sophie Horchstettrr .

(26 ) .- (Nachdruck verboten.)
Agnes war so froh über den Jungen. Am liebsten hätte sie ihm

gleich alle Ereignisse des Vormittags erzählt. Aber das ging doch nicht an.
Dann kam Lisabeth. Sic schloß den Bruder in die Arme, fragte

aber schon drüber hinweg Agnes : » Hast du etwas erfahren ?"
» Ich habe den Brief, " sagte Agnes. „ Und wo warst du ? "
Dies erfuhr Agnes, noch ehe der Regierungsrat nach Hause kam .

Es hatte Lisabeth nicht untätig im Hause gelassen . Sie war zu ihrer
Schwägerin geeilt und hatte diese mit dem Versprechen jeder Diskretion
und der Bitte, nicht nach den Motiven zu forschen, aufs Dringendste ge¬
beten , ihr zu sagen , ob man irgend ein Interesse des Fräuleins von Ja -

an Herrn von Stehn annehmen dürfe. Da erfuhr sic die alte Ge¬
richte einer von Stehn wieder gelösten Verlobung mit Fräulein von
Jastrow, die diese nie habe überwinden können , trotzdem fast zwölf Jahre
seitdem vergangen waren . Es sei gewesen, daß Stehn zurücktreten mußte,
keil der General einen Teil seines Vermögens verlor. Als durch eine
Swße Erbschaft Jastrow vor einigen Jahren plötzlich wieder wohlhabend
Kurde, wäre noch mal die Rede von der Heirat gewesen. Sie sei aber
Nunmehr an Slehns Kälte gescheitert .

Die Cousinen hatten den guten Wilhelm mit der Durchsicht eines
Bücherschrankes beschäftigt . Sie mußten sich aussprechen . Lisabeth konnte
^ immer noch nicht begreifen, daß Agnes solche Intuitionen gehabt habe,
ohr Mann aber, dem ein Stein vom Herzen fiel, als er den Brief zu
Hause vorsand, sagte zu Lisabeth :

» Es ist eine ganz fabelhafte Sache . Die Agnes hat ja geradezu
ein Vermittlungs-Genie . Sie wäre prädestiniert zum Untersuchungs¬
richter. Ich muß nun nur schnell meiner Detektei abtelphonieren. Hoffent¬
lich hat sie noch niemand zu Karlstein gesandt . Aber, meine Lisabeth,
ich glaube , wir beide werden uns an diesen Namen vielleicht gewöhnen
müssen . Geht das nicht ? Denn wenn Agnes diesen Mann wieder-
si-ht —«

„ Das wird sie doch nicht — Edward . "
„ Man kann das nicht wissen . Aber wir können Wohl wissen, daß

eine Frau nur dann so für die Unschuld eines Mannes eintritt , wenn
sie ihn liebt. "

19 . Kapitel.
In der großen Erleichterung, daß die Sache sich ohne einen Schaden

für Herrn von Stehn hatte zu Ende bringen lassen , war man voll Tole¬
ranz gegen diejenige, die das ganze Unsal heraufbeschworen . Man ließ
es bei der Teeeinladung an Fräulein von Jastrow. Die Enttäuschung ,
daß der Gouverneur nicht da war, würde sie freilich treffen.

Nur Agnes bat, sie müsse an dieser Gesellschaft nicht teilnehmen.
Sie wolle, da der Onkel vorerst Geschäfte in Berlin hatte und Wilhelm
den Damen übergeben war. mit ihrem Vetter an dem Nachmittag einen
Spaziergang machen . Sie hatte die ganze Nacht darüber nachgedacht ,ob sie in den Park von Charlottenburg gehen könne. Nicht ob sie solle,
dieses war ihr gar keine Frage. Aber wie sie es machen könne, ohne
daß es auffiel und ohne daß es gegen Kohary aussah, als wäre sie allzu
entgegenkommend auf ein bloses Wort von ihm hin . Und da war ihrals glücklichste Lösung eingefallen: sie ging mit Wilhelm.

Er brauchte es ja vorher nicht zu wissen. Er mochte denken, diese
Begegnung sei ein Zufall. Sie würde Wilhelm nachher bitten, daß er
zu Hause nichts davon erzählen möge . Seiner Verschwiegenheit war sie
sicher, wenn es sich um einen Wunsch von ihr handelte, denn er war ihr
ganz ergeben.

Und so verließen Wilhelm und Agnes um drei Uhr, gleich nach
Tisch, das Haus .

„Wir sehen das Schloß und das Mausoleum an, und gehen ein
wenig im Park spazieren," versprach Agnes.

»Und wir fahren mit einem Auto, " hielt Wilhelm für gut.
Da Agnes nicht recht eine Ahnung besaß, wie weit man von der

Königin -Augusta -Straße nach dem Park von Charlottenburg zu gehen
habe und auch durchaus nicht recht wußte, welche elektrischen Bahnen
denn hmführen möchten , stimmte sie dem Auto bei.

Es war ihr plötzlich leicht und froh ums Herz. Sie dachte , nun
mache ich noch mal mit dem guten Jungen eine Reise nach Eger. Und eine
leise Erwartung hob sie über Bedenken und Fragen , es war ihr plötzlich ,als ließe sie alles hinter sich, was schwer war .

Das Automobil hielt vor dem Schloßhof in Charlottcnburg , an
der kleinen Pforte rechts, die einen Vorgarten umschließt .

Es waren mehr Menschen da, denen konnten die beiden einfach
nachgehen, die wußten gewiß den richtigen Weg.

So kamen sie durch das " lte Orangcriegebäude hinaus auf den
Platz , wo jene Marmorvase steht, die zum Gedächtnis der letzten Truppen¬
besichtigung Kaiser Friedrichs aufgestellt ist. Wilhelm interessierte sich
sehr dafür, er las die Gedenkworte , die in der Handschrift des Kaisers
eingegraben sind, und es war ihm eine Angelegenheit , von Agnes zu er¬
fahren, ob der Kaiser diese Worte noch habe sprechen können, oder sie so
nur auf dem Papier ausgedrückt habe .

Sie mutmaßten etwas darüber — vertieften sich in die Betrachtung
der Schriftzeichen — und bemerken cs nicht, daß zwei Herren auf sie zu¬
kamen.

Der eine näherte sich vom Schlosse her, der andere von der Hersen -
galerie. Und fast gleichzeitig zogen sie ihre Hüte.

Eine kleine Wirrnis entstand. Wilhelm war ganz außer Fassung .
Denn da war Herr Kohary und da war sein Hofmeister , Herr Wcinland .
Dieser fand es sehr drollig, daß sein Zögling und er denselben Gedanken

»
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gehabt, nach Charlottenburg zu gehen . Aber Herr Weinland verbesserte
sich sogleich, es war ja nicht drollig, als ersten Gang in Berlin das

! Mausoleum des alten Kaisers und seiner Eltern aufzusuchen . Es war
! das ein Zug von vaterländischem Empfinden an Wilhelm . Der erste
^ Moment der Begrüßung zwischen Agnes und Kohary war so Wilhelm
^ entgangen. Aber nun, als er sah , daß Agnes nicht unfreundlich mit
! Kohary war, brach seine Freude durch . Denn Wilhelm war immer ein
! großer Bewunderer Koharys gewesm.

„Was für eine Stadt ist dieses Berlin,- rief er, »man erlebt die
: sonderbarsten Sachen . Sie haben auch eine Reise hierher gemacht , Herr
! Kohary ? "

Herrn Weinland war es dunkel , als habe er im Hause Fürbringer,
I damals, als er eintrat , den Namen Kohary nennen hören . Und zwar
' auf keine freundschaftliche Weise. Doch er durfte seinem Gedächtnis in
/ solchen Dingen nicht sehr vertrauen . Personalien von ihm fremden

Menschen interessierten ihn sehr wenig. Er sah , Wilhelm hatte eine große
Freude an diesem Zusammentreffen und Herr Wsinland gönnte Wilhelm
gerne Frmden. Mochte er sich ausplaudern mit diesem Herrn , der, wie
cs schien, gesonnen war, sich anzuschließen.

Und Weinland wandte sich an Agnes :
„Welche Eindrücke, wenn ich fragen darf, haben Sie schon von

dieser ungeheueren Stadt ?"
Ach Gott — eS war Agnes nicht darum zu tun, Herrn Weinland

ihre Eindrücke über die ungeheure Stadt mitzuteilen. Sie mußte sich
heftig besinnen , ob sie denn schon welche habe, die sich gerade auf die
Stadt bezögen .

Da rief Wilhelm : „Herr Kohary zeigt mir den Weg zum
Mausoleum —« und er ging mit Kohary voraus.

So wandelte Agnes mit Herrn Weinland und hörte seine Ein¬
drücke über Berlin ; er hatte deren trotz der kurzen Zeit seines Aufenthalts
schon viele . Er schwankte noch, wie er die Siegesallee finden sollte, ob
sie, obwohl ästhetisch nicht zulänglich, so doch gewissermaßen reich wirke.

Der Rolandbrunnen freilich , nein, da dürste man kühnlich sagen , man
bedauerte das schöne Material, zu solchem Gebilde verwendet. Hingegen
das alte Berlin, soweit man eine eigentlich so wenig ferngerückte Zeit,
wie die frederizianische Epoche alt nennen konnte , wenn man bedächte, was
in andern Metropolen , wie z. B . London alt sei — der Tower allein —
nicht wahr, der Tower — es müßte ein erdrückendes Gefühl und ein fast
übermenschlich stolzes Gefühl für das jetzige Königspaar gewesen sein,
diese Krönung an der Stätte , die Englands ganze Geschichte gesehen —
hingegen das Schloß von Berlin -

Agnes konnte nicht mehr folgen. Sie war außer stände, sich jetzt
mit dem Tower und dem Mangel einer solchen historischen Stätte in
Berlin zu beschäftigen . Sie sah Wilhelm und Kohary ein ziemliches
Stück vor sich gehen . Und Wilhelm hatte sich an Koharys Arm gehängt.

Und dann bogen sie rechts ab — verschwanden.
»Dies ist die Heroengalerie, " sagte Agnes , denn dieses ihr einziges

Wissen wollte sie doch ihrem guten Begleiter schenken.
»Ah , und was sind es für Heroen?« fragte Herr Weinland , der

etwas kurzsichtig war - dann bogen auch die beiden in den Weg
zwischen Zypressenwänden ein, der nach dem Mausoleum führte.

Er ist lang . Und es ward Agnes Plötzlich, als würden ihr die
Füße schwer.

Kohary und Wilhelm warteten . Einträchtig und angeregt standen
sie nebeneinander. Und nun wandte sich Kohary an Herrn Weinland :

„ Sie gehen wohl mit Wilhelm hinein. Das gnädige Fräulein soll
eS nicht — sie könnte sich erkälten, es ist ein so sehr kühler Raum . «

„Aber — eS dauert doch nicht lange — den Eindruck sollte sich
Fräulein Agnes doch nicht entgehen lassen « - sagte ganz bestürzt
Herr Weinland .

(Schluß folgt.)

Balg-Geschwülste
auf dem Kops und Auswüchse im Gesicht, auch Warze«, wekden mtsm
ohne zu schneiden.
rach«» « WUH. Oschwald , "SV
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Hohhiindlmig L.LL 2
empfiehlt alle Sorten Bretter, Rahme «, Latten, Stabbretter» Vs
kleidungen, Falzbretter, pitvk - pinv , Erle, Birnbaum» Eich «

Buchen . Satinnutz re.

Bürstenwaren
kauft man vorteilhaft

2 ls Lrbprinzenstrafte 2s.
Lager in Kämmen, Schwämmen n. Türvorlageo

Robert Feist, Bülstcnsabrikant.
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